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Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, Z II 3, 11055 Berlin 

TEL +49 3018 305 - 2240 

FAX +49 3018 305 - 2299 

ZII3@bmu.bund.de 

www.bmu.de 

Ihr Antrag auf Zugang zu Umweltinformationen nach dem Umweltin- 

formationsgesetz vom 17.02.2020 

Aktenzeichen: Z II 3 — 0723/001-2020.011 

Berlin, 09.04.2020 

vielen Dank für Ihre E-Mail vom 17.02.2020, mit der Sie Zugang zu Um- 

  

weltinformationen zu dem aus dem Umweltinnovationsprogramm (UIP) ge- 

förderten Vorhaben der ArcelorMittal Eisenhüttenstadt GmbH ‚Top Gas 

Recycling (TGR, Hochofen mit Gichtgasrückführung)“ nach dem Umwel- 

tinformationsgesetz (UIG) beantragt haben. 

Sie begehren Zugang zu allen im Bundesministerium für Umwelt, Natur- 

schutz und nukleare Sicherheit (BMU) vorliegenden Unterlagen zu dem 

oben genannten UIP-Vorhaben. Ein Zugang zu Betriebs- und Geschäftsge- 

heimnissen Dritter sowie zu personenbezogenen Daten (s. Ihre E-Mail vom 

25.02.2020) wird nicht begehrt. 

Zustell- und Lieferadresse: Stresemannstraße 128-130, Zufahrt über Erna-Berger-Straße, 10117 Berlin 
Verkehrsanbindung: Haltestelle Potsdamer Platz, S-/U-Bahn: S1, S2, S25, S26, U2, Bus: 200, M41, M48, M85 &®
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Ihrem Antrag wird teilweise stattgegeben. Auf Ihren Antrag hin mache ich 

Ihnen gemäß $ 4 UIG die gewünschten Informationen mit Ausnahme der 

unter II. genannten Umweltinformationen zugänglich. 

Mit der Anlage zu diesem Schreiben erhalten Sie eine elektronische Kopie 

der uns vorliegenden Umweltinformationen zu dem oben genannten Vor- 

gang. Daten und Informationen, die Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse 

Dritter darstellen oder personenbezogene Daten enthalten, sind geschwärzt 

worden. 

1. 

a) 

Im Hinblick auf die in der nachfolgenden Tabelle aufgeführten Seiten war 

Ihr Antrag gemäß $ 8 Abs. 2 Nr. 2 UIG abzulehnen, da es sich dabei um in- 

terne Mitteilungen des BMU handelt. Die Dokumente wurden ausschließ- 

lich zu internen Zwecken erstellt und haben den Binnenbereich der Behörde 

nicht verlassen. 

  

  

  

  

Seite/n Inhalt 

3 Gesprächsnotiz — internes Telefonat 

5 Gesprächsnotiz - internes Telefonat 

45-98 Vorlage an Bundesminister mit Anlagen sowie Entwurfs- 

fassungen der Vorlage 
  

111-134 interne E-Mails 
  

195-204 interne E-Mails 
  

209-272 | Vorlage an Bundesminister mit Anlagen 
  

275-316 | Vorlage an Bundesminister mit Anlagen 
  

317-326 interne E-Mails 
  

329-330 interne E-Mail       
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419-430 | interne E-Mails 

435-444 | interne E-Mails 

451-458 | interne E-Mails 

465-494 | interne E-Mails 

509-522 | Vorlage an Bundesminister mit Anlagen 

525-562 | Anlagen zur Vorlage an Bundesminister 

577-588 | internes Schriftstück 

589-594 | interne E-Mails 

619-636 | interne E-Mails 

637-674 | Vorlage an Bundesminister mit Anlagen sowie Entwurfs- 

fassung der Vorlage 

701 interne E-Mail 

705-710 | interne E-Mails 

719-790 | Vorlage an Staatssekretär sowie Entwurfsabstimmung 

1083-1084 | Gesprächsnotiz - internes Telefonat 

1097-1100 | interne E-Mail 

1177-1178 | Gesprächsnotiz - internes Telefonat 

1183-1188 | interne E-Mails 

1247-1248 | interner Vermerk 

1259-1264 | Vorlage an Staatssekretär 

1269-1270 | interne E-Mail 

1271-1274 | Vorlage an Staatssekretär 

1281-1300 | Vorlage an Staatssekretär mit Anlagen 

1349-1353 | Vorlage an Staatssekretär 

1363-1380 | Vorlage an Staatssekretär sowie Entwurfsabstimmung 

1385-1406 | Vorlage an Staatssekretär sowie Entwurfsabstimmung 

1407-1414 | Vorlage an Abteilungsleiter 
  

1489-1490     interne E-Mail    
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Ausweislich der Gesetzesbegründung dient der Ablehnungsgrund der „inter- 

nen Mitteilungen“ der Sicherung der Effektivität interner Arbeitsabläufe 

(vgl. Entwurf eines Gesetzes zur Neugestaltung des UIG, BT-Drs. 15/3406, 

Seite 19). Sinn und Zweck ist es außerdem, den innerbehördlichen Aus- 

tausch zu schützen (Götze, in Götze/Engel, UIG Kommentar, $ 8 UIG, Rn. 

42). Der innerbehördliche Entstehungsprozess von Entscheidungen soll 

möglichst unbefangen möglich sein; eine ergebnisoffene Kommunikation 

soll sichergestellt werden, bei der einzelne Beamte keine Sorge vor unbe- 

dachten Äußerungen haben müssen. Speziell Vorlagen und interne Ver- 

merke stellen ein zentrales Instrument der internen Meinungsbildung in ei- 

nem Ministerium dar, in deren Kontext einzelne Beamte zu einer unbefan- 

genen Information und Beratung in der Lage sein müssen. 

Es liegt auch kein überwiegendes Interesse an der Bekanntgabe der Informa- 

tionen vor. Aus Ihrem Antrag wird kein öffentliches Interesse ersichtlich, 

das über das allgemeine Informationsinteresse der Öffentlichkeit hinausgeht. 

Demgegenüber steht das öffentliche Interesse des Bundesumweltministeri- 

ums an der Nichtherausgabe der Dokumente. Die Unbefangenheit einzelner 

Meinungsäußerungen und die Offenheit der Kommunikation sind wichtige 

Elemente für die Effektivität der behördlichen Entscheidungsfindung und 

interner Arbeitsabläufe. Vorliegend überwiegt daher im Ergebnis das öffent- 

liche Interesse des Antragstellers an der Herausgabe nicht. 

b) 

Die Seiten 23-36 wurden entnommen, da die dort enthaltenen Informationen 

die Prüfung der Förderung eines weiteren Investitionsvorhabens betreffen. 

Bei dem Antragsteller handelt es sich nicht um ArcelorMittal. Auch wird 

keine Förderung im Rahmen des Umweltinnovationsprogramms beantragt. 

Inhaltlich geht es um die Abgrenzung zu dem im Umweltinnovationspro-
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gramm geförderten Vorhaben „Top Gas Recycling“. Der Zuwendungsbe- 

scheid an die ArcelorMittal Eisenhüttenstadt GmbH war zu diesem Zeit- 

punkt bereits ergangen. Die entnommenen Seiten enthalten keine Informati- 

onen, die Gegenstand Ihres Antrags sind. 

IH. 

Die Beantwortung Ihrer Anfrage erfolgt gebühren- und auslagenfrei. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 

Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Bundesministe- 

rium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, Stresemannstraße 

128 - 130, 10117 Berlin schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

  

Anlagen 

Geschwärzte elektronische Kopie der vorliegenden Umweltinformationen 

Hinweise zum Datenschutz: 

Die von Ihnen übermittelten personenbezogenen Daten (z.B. Name und An- 

schrift) wurden bzw. werden zum Zwecke der Kontaktaufnahme und Bear- 

beitung Ihres Anliegens verarbeitet. Die Rechtsgrundlage dafür ist Artikel 6
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Absatz 1 Buchst. e Datenschutz-Grundverordnung in Verbindung mit $ 3 

Bundesdatenschutzgesetz. Ihre Daten werden gemäß den für die Aufbewah- 

rung von Schriftgut geltenden Fristen der Registraturrichtlinie, die die Ge- 

meinsame Geschäftsordnung der Bundesministerien (GGO) ergänzt, gespei- 

chert. Weitere Informationen hierzu und über Ihre Betroffenenrechte finden 

Sie in der Datenschutzerklärung des BMU: www.bmu.de/datenschutz.


